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im Bereich des Biotops 1413 fanden sich 
2008 noch wertgebende Gehölzstrukturen
(vgl. saP von natureconsult 2008)

im Bereich des Steinsatzes fanden sich 
2008 noch wertgebende Gehölzstrukturen
(vgl. saP von natureconsult, 2008)
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Bestand  und  Konflikt 
Sofortm aßnah m e 2013
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Konflikte (K) im  Rah m en d e r Sofortm aßnah m e (S) v g l. LBP Kap. 4.2) 
KS1 Einrichtung von Baunebenflächen 
KS2 Störung und Tötung von Vögeln, Fledermäusen und evtl. Totholz-

Käfern durch die Rodung von Gehölzen 
KS3 Eingriffe in pot. Fortpflanzungs- und Ruhestätten der Zauneidechse 
KS4 Ertüchtigung des alten Deiches mit Eingriffen in wertgebende 

Vegetationsbestände 
KS5 Ertüchtigung des alten Deiches mit Eingriffen in Habitatflächen für 

Vögel, Fledermäuse und evtl. Totholz-Käfer 
KS6 Ertüchtigung des alten Deiches mit Eingriffen in Habitatflächen für 

die Zauneidechse 
KS7 Ertüchtigung des alten Deiches mit Eingriffen in Habitatflächen für 

Tagfalter und Heuschrecken 
KS8 Bau der neuen Deichtrasse 
KS9 Einbau einer Rohrleitung zwischen dem Augraben und dem Auwald 

östlich des Turnersteges 
KS10 Befestigung des Mangfallufers oberhalb des Turnersteigs 
KS11 Beeinträchtigung des Landschaftsbildes durch oberirdische 

Spundwände im Westen sowie im Bereich des Mangfallsteges 
KS12 Barriere für Kleintiere wie die Zauneidechse durch oberirdische 

Spundwände  
 

* Bayerische Kompensationsverordnung
§30 = Schutz nach §30 Bundesnaturschutzgesetz i.V.m. Art. 23 Bayerisches Naturschutzgesetz
Anmerkung zur Plandarstellung: Die BNT wurden auf Basis der Hintergrundkarte von 2004 sowie der amt-
lichen Biotopkartierung rekonstruiert. Der Wert der BNT gem. BayKompV ist als kleine schwarze Zahl einge-
blendet.

Biotop- und  N utzung stypen g e m . BayKom pV* v or De ic h rüc kv e rle g ung  2013
Hinte rg rund -Karte: Biotoptype n Stand  2004, Björnse n Berate nd e Ing e nie ure
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(( B212 Feldgehölze mit überwiegend einheimischen, standortgerechten Arten, mittlere Ausprägung
F13 Deutlich veränderte Fließgewässer
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B B B BF212 Gräben mit naturnaher Entwicklung

G11 Intensivgrünland
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V V V V V V G212 Intensivgrünland, brachgefallen

K11 Artenarme Säume und Staudenfluren
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L533-WA91F0 Hartholzauenwälder, alte Ausprägung (§30, LRT)
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L542 Sonstige gewässerbegleitende Wälder, mittlere Ausprägung
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L542-WN00BK Sonstige gewässerbegleitende Wälder, mittlere Ausprägung
O41 Natürliche und naturnahe vegetationsfreie/-arme Kies- und Schotterflächen

P32 Sport-/Spiel-/Erholungsanlagen - mit geringem Versiegelungsgrad
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R123-VH00BK Sonstige Wasserröhrichte (§30)

Ä Ä Ä Ä
Ä Ä Ä Ä
Ä Ä Ä Ä R21-VK00BK Kleinröhrichte oligo- bis mesotropher Gewässer (§30)
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V32 Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigt, bewachsen

Der Regelfall des §8 Abs. 4 Satz 7 BayKompV trifft im vorliegenden Fall auf das Deichbauwerk zu, da die 
Böschungen naturnah gestaltetet und gepflegt sind. Der Deichweg ist als wassergebundene Decke 
ausgeführt.
Demnach sind gemäß der Vollzungshinweise "Kompensation und Hochwasserschutz zur Anwendung der 
Bayerischen Kompensationsverordnung" (Stand 04/2014) BNT auszugleichen, die einem FFH-LRT 
entsprechen, nach §30 BNatschG geschützt sind, oder die mehr als 10 WP aufweisen. 
Für alle übrigen BNT, die von sonstigen naturfernen Bauwerken (Rohrleitungen, Steinsätze etc.) überbaut 
werden, gelten die Eingriffsfaktoren gem. der oben genannten Vollzugshinweise Hochwasserschutz.
Eine Beschreibung der naturschutzfachlichen Konflikte findet sich im LBP in Kapitel  4.2

Eing riffe d urc h  d ie De ic h rüc kv e rle g ung  2013
Deich-Böschung (naturnah, mit Magerrasen-Ansaat)
Deich-Weg (wassergebundene Decke) 

Befestigte Flächen (Auslauf Rohrleitung; Einlauf Rohrleitung; Steinsatz)
Gehölz-Entfernung im Bereich der Rohrleitung

Sonstig e Darste llung e n
Eingriffsgebiet

Flächen der amtlichen Stadt-Biotopkartierung (LfU, Stand 2005)

Digitale Flurkarte (Daten des WWA RO)


